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Wohnüberbauung in Kashi, Japan, 1991
Architekten: Officefor
Metropolitan Architecture, Rem Koolhaas

^

Das spezifische Programm für zwei Wohnhäuser
entsprach Rem Koolhaas' Interesse für eine «Kultur der
baulichen Verdichtung» und für Wohnformen, die in
ihrer kollektiven oder individuellen Auszeichnung
ambivalent bleiben.

Bei bloss zweieinhalb Geschossen galt es eine Aus-

nützungsziffer von 2.8 einzuhalten. Der gewählte
Bautyp kann als eine Art mehrgeschossige Teppichsiedlung

mit kleinen Innenhöfen bezeichnet werden.
Im Vergleich zur üblichen, meist eingeschossigen
Bauweise bestand die Herausforderung darin, durch
ausgeklügelte Grundrisse der Wohnungen und Höfe Licht
in die innenliegenden dreigeschossigen Wohnungen zu
bringen.

Das funktionelle Kalkül, das die innere Organisation

der Wohnhäuser bestimmt hat, bleibt von aussen
unsichtbar. Eine geschlossene abweisende Wand aus
schwarz eingefärbten groben Betonbrocken gibt keine
Hinweise auf das Innenleben det beiden Gebäude, so

wie die (vergleichbaren) alten Mauerwerke japanischer
Schlösser das höfische Leben verborgen haben (das

schwarze Mauerwerk hat Koolhaas auch an einem
benachbarten Hochhaus von Isozaki entdeckt).

Die introvertierte Wohnform führt zu einer
Architektur, die undurchschaubaren, rätselhaften Regeln zu
folgen scheint - ein Eindruck, den das surrealistische
Bild einer Dachlandschaft aus eingefrorenen Meereswellen

verstärkt.
Der Metropolenspezialist zeigt ein empathisches

Interesse für die typisch «japanische Privatheit», die

jede Hektik aus der Wohnung verbannen will. Er
schafft mit einer lyrischen Architektur eine kleine

Gegenwelt zu der trostlosen und lauten Umgebung.
Augenfälliger wird das architektonische Konzept durch
die Nachtbilder: eine burgähnliche Anlage mir irrlich-
ternden Höfen - schwere Mauern stauen glasgeblasene

Wellen. Red.
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Entwurfszeichnungen
und Situationsplan
Dessins du projet et plan masse
Sketches and site plan
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A Gesamtansicht. Die schwarz ein¬

gefärbte Betonverkleidung ist
eine Anspielung auf japanische
Schlösser und verweist auf die
introvertierte Wohnform
Vue d'ensemble. Le revetement en
beton traite en noir fait allusion
aux chäteaux japonais et renvoit ä

une forme d'habitat introvertie
Overall view The black concrete is

an allusion to Japanese Castles and
refers to an mtroverted living style
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Ober- und Erdgeschoss
Etage et rez-de-chaussee
Upper and ground floor

Blick auf die inneren Höfe
bei Nacht
Les cours interieures vues de nuit
View of the inner courtyards by night
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Wohnräume mit den angrenzenden privaten Höfen
Pieces de sejour avec cours privees adjacentes
Living areas with adjoining private courtyards
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Fotos: Hiroyuki Kawano und
Nishiko Co

Querschnitte (1:500) und Beispiel
einer Maisonette-Wohnung
(1:200)
Coupes transversales (1:500) et
exemple de logement-maisonnette
(1 200)
Cross section (1:500) and example
ofa maisonette fiat (1 200)
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Collage aus Motiven des
Interieurs
Collage ä base de motifs de

l'interieur
Collage of motives from the interior
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